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Athen nimmt Kurzfrist-Geld auf
Athen. Die Zinsen für kurzfristige griechische Schuldverschreibungen sind
leicht gesunken. Bei einer Wertpapierauktion am Dienstag lag die Rendite für
Investoren in griechische Schatzwechsel mit einer Laufzeit von 26 Wochen bei
4,46 Prozent, wie die für die Verwaltung der Staatsschulden zuständige
Behörde mitteilte. Im vergangenen Montag betrugen die Zinsen demnach noch
4,54 Prozent. Griechenland konnte damit 1,3 Milliarden Euro aufnehmen. Die
Schuldverschreibungen werden überwiegend von griechischen Banken gekauft,
die sie als Pfand für europäische Rettungsgelder benötigen. (dapd/jW)
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